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Demminer Nachrichten
Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

Aus dem Rathaus  
wird berichtet

•	 Ehrenbürger Karl-Heinz Schlösser 
feierte 83. Geburtstag

•	 Sternsinger besuchten das 
	 Rathaus
•	 Heeresmusikkorps begeisterte mit 

weihnachtlichem Programm
•	 Tolle Stimmung beim Demminer 

Weihnachtsmarkt 2017

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Mitteilungen

•	 Planfeststellung für das Bau-
vorhaben der DB Netz AG 
(Posten 120/B 110)

Aus dem Baugeschehen 
berichtet

•	 Eröffnung der 2-Felder-Sport-
halle mit Tag der offenen Tür

Vereine/Verbände/
Sportgruppen

•	 Demminer Schützengilde 
1699 e. V. proklamierte 

	 Schützenkönige

Aus der Stadtvertretung 
wird berichtet

•	 Sitzung des Ausschusses für 
Soziales, Schulen und Kultur 
am 12.12.2017

Auszeichnung von Tom Weidemann  
zum Tag des Ehrenamtes

Das erste Weihnachtskonzert des Peenechores nutzten der Bürgermeister und die Präsidentin 
der Stadtvertretung der Hansestadt Demmin, um das ehrenamtliche Engagement von Herrn 
Tom Weidemann zu würdigen. Das Konzert ist seit Jahren eine einzigartige Gelegenheit, 
auf ehrenamtliche Leistungen öffentlich aufmerksam zu machen und die gesellschaftliche 
Anerkennung dafür zu zollen. Bürgermeister Dr. Michael Koch überreichte mit der Präsidentin 
Christiane Sack eine Ehrenurkunde und einen Präsentkorb und Herr Weidemann trug sich in 
das goldene Buch der Stadt ein.
Seit 2014 ist Herr Weidemann Vorstandsvorsitzender des Demminer Ringervereins. In dieser 
Position kümmert er sich nicht nur um die Organisation des Vereins, sondern auch um die Pla-
nung großer Wettkampfveranstaltungen, wie z.B. das Pokalturnier. Wie selbstverständlich ist 
er aber auch als Trainer und Mentor tätig. Seit einiger Zeit besitzt er die Lizenz als Übungsleiter 
Stufe C für den Leistungssport.
Er leistet eine hervorragende Kinder- und Jugendarbeit beim Demminer Ringerverein. Im Verein 
trainieren 57 Kinder- und Jugendliche. Der Ringerverein ist für seine sehr guten Ringer über 
die Stadtgrenzen von Demmin bekannt. Dazu tragen die Sportler mit den guten und sehr guten 
Platzierungen bei den Wettkämpfen bei. Zum Beispiel waren 2017 sportliche Erfolge bei den 
Deutschen Meisterschaften: Steffi Blohm: Deutsche Meisterin, Peggy Liedtke: Vizemeisterin 
und Chantal Rohde: 10. Platz. Alle Mädels schafften mit ihren Platzierungen den Sprung in 
die Punkte für die Vereinswertung. Es waren Sportlerinnen aus 33 Vereinen angereist und die 
Demminer fanden sich zum Schluss auf Platz 6 wieder.
Viel Kraft und das nötige Feingefühl, aber auch Geduld und Strenge beweist Herr Tom Wei-
demann bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit im Demminer Ringerverein. Er kümmert sich in 
vorbildlicher Weise um den Zusammenhalt und die Kameradschaft zwischen den Kindern und 
Jugendlichen und zeigt auch dass man nebenberuflich ehrenamtlich tätig sein kann.
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Die Hansestadt Demmin bedankt sich beim Demminer Peenechor 
für das stimmungsvolle weihnachtliche Konzert und die Möglichkeit, 
in diesem Rahmen Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement aus-
zeichnen zu können. Der Peenechor traf mit seinem Repertoire voll 
den Nerv der Zuhörer. Es waren viele bekannte Weihnachtslieder zu 
hören, aber auch Werke, die wieder das Können des Chores bewiesen. 
So zum Beispiel der „Abendsegen“ aus der Märchenoper Hänsel und 
Gretel von Engelbert Humperdinck oder mit dem englischsprachigem 
Lied: „Go tell on the Mountains“. Der Applaus, der nicht enden wollte, 
zeigte die Begeisterung des Publikums.

Ehrenbürger Karl-Heinz Schlösser  
feierte Geburtstag

Sichtlich entspan-
nt und mit Vorsät-
zen für die Zukunft 
sitzt der Demminer 
Ehrenbürger Karl-
Heinz Schlösser in 
seinem Sessel am 
Fenster und be-
trachtet interessiert 
den druckfrischen 
Peene-Bildband. 
Dieser wurde ihm 
anlässlich seines 83. 
Geburtstages von 
Bürgermeister Dr. 
Michael Koch über-
reicht, verbunden 
mit guten Wünschen 
für die kommende 
Zeit und das neue 
Lebensjahr.
Freimütig erzählte 
der Jubilar von seiner vor einem Jahr ausgebrochenen schwe-
ren Krankheit, vom Lebenswille und ersten Ansätzen, wieder an 
Gemälden und Texten zu arbeiten. Nicht jeder Tag ist gleich gut, 
doch mit Optimismus und klaren Vorstellungen wird jeder Tag zu 
einem besonderen gemacht. Die Fürsorge und Unterstützung von 
Ehefrau Lilo Schlösser ist dabei sehr hilfreich.
Ein guter Freund aus früherer Zeit übernimmt bereitwillig die Ar-
beit in Haus und Hof, die Karl-Heinz Schlösser nicht mehr leisten 
kann, ist aber auch Gesprächspartner und Ratgeber in manchen 
Problemlagen.
Wir wünsche unserem Ehrenbürger alles Gute im kommenden 
Lebensjahr, viele Stunden des zufriedenen Schaffens und Freude 
spendende Erinnerungen.

Sternsinger segnen das Rathaus  
und bitten um Spenden

Foto: Gudrun Herzberg (Demminer Zeitung)

Am 03. Januar 2018 besuchten die Sternsinger der katholischen 
Kirchgemeinde Maria Rosenkranzkönigin das Rathaus. Auf die 
Eingangstür des Festsaales wurde der Segensgruß „Christus se-
gne dieses Haus 2018“ geklebt.
Mit Liedern und Erläuterungen zur diesjährigen Aktion überbrach-
ten sie dem Bürgermeister und den Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Gottes Segen und sammelten Spenden.
Dieses Jahr sammeln zahlreiche Sternsinger Gelder für Projekte 
gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit.
Mit Projekten für Bildung, medizinische Versorgung, gesunde 
Ernährung und für den Schutz der Rechte für Kinder wollen die 
Sternsinger Kindern in Indien und weltweit helfen.
Der Bürgermeister bedankte sich recht herzlich bei den Sternsin-
gern und lobte ihr Engagement und das ihrer Begleiter. Er wünschte 
ihnen viel Erfolg bei der Spendenaktion und ein gesundes, glück-
liches und gesegnetes neues Jahr.

Benefizkonzert mit  
dem Heeresmusikkorps Neubrandenburg

Das Heeresmusikkorps Neubrandenburg, unter der Leitung von 
Oberstleutnant Christian Prchal, spielte für einen guten Zweck zum 
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15. Mal in der ehrwürdigen St. Bartholomaei-Kirche in Demmin. 
Am 11.12. des vergangenen Jahres erklangen sowohl klassische 
Blasmusik, aber auch Blues und christliche Weihnachtsmusik. 
Auch 2017 erfreuten die Musikerinnen und Musiker die Besucher 
mit ihrem Konzert und animierten diese am Ende der Veranstaltung 
zu spenden. Es wurden 920,00 € für den Orgelförderverein und 
für das Evangelische Schulzentrum „Katharina von Bora“ einge-
nommen, jeweils eine Hälfte dieser Summe kommt den beiden 
Spendennehmern zu Gute. Bürgermeister Dr. Koch bedankte sich 
beim Heeresmusikkorps und dessen Leiter Christian Prchal für das 
dargebotene Benefizkonzert und die langjährige Bereitschaft für 
die gute Sache zu musizieren. Herr Prchal sicherte auch für 2018 
ein derartiges Konzert zu.
Das Heeresmusikkorps Neubrandenburg musiziert im Rahmen 
des protokollarischen Dienstes, bei truppendienstlichen Anlässen 
und zur Betreuung der Truppe. Als klingender Botschafter des 
Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern tritt das Musikkorps 
darüber hinaus im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit national sowie 
international auf. So gab es bereits Auftritte in Belgien, Dänemark, 
England, Estland, Usbekistan, Luxemburg, Niederlande, Polen, 
Schweden, Slowenien, Tschechien, den USA, der Ukraine sowie 
im Königreich Saudi-Arabien und Sultanat Oman.
Auch wurde das Musikkorps zur Betreuung der deutschen Soldaten 
in Auslandseinsätzen geschickt.

Foto: Georg Wagner (Demminer Zeitung)

Am 14.12.2017 war die Freude bei Schülern und Lehrern des Evan-
gelischen Schulzentrums „Katharina von Bora“ groß. Gemeinsam mit 
Frau Lück und Hauptmann Schönert vom Bundeswehr-Depot OST 
konnte Bürgermeister Dr. Michael Koch die eine Hälfte des Erlöses 
des Benefizkonzertes des Heeresmusikkorps vom 11. Dezember an 
die Schule übergeben. Die stolze Summe von 460,- € soll für die Le-
seförderung eingesetzt werden, konkret soll dadurch für alle Schüler 
der 1. - 10. Klassen die Hansebibliothek besser erreichbar werden.
Schulleiter Jörg Braun bedankte sich sehr herzlich und versprach, 
anlässlich des 20jährigen Bestehens der Schule im Jahr 2018 den 
Dank auch musikalisch ausdrücken zu wollen.
Mit besten Wünschen für die bevorstehende Weihnachtszeit verab-
schiedeten sich die Überbringer der Geldspende von weiter fleißig 
übenden Schülern.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin 
lud nach einem Jahr Pause wieder  

die Kinder und die Senioren  
zu einer Weihnachtsfeier ein

Am 7. Dezember war es wieder soweit. Nach einer durch den Bau 
der neuen Halle bedingten Zwangspause lud Bürgermeister Dr. 
Michael Koch zu den traditionellen Weihnachtsfeiern für die Kinder 
und Senioren unserer Hansestadt ein.
Leider konnte er aus terminlichen Gründen nicht selbst an den 
Feiern teilnehmen und so begrüßte für ihn sein 2. Stellvertreter 
Ronny Szabó die kleinen und großen Gäste. Sie kamen in Beglei-
tung ihrer Tagesmuttis und Erzieherinnen und warteten gespannt 
auf den Weihnachtsmann. Dieser brachte kleine Plüschschafe 
als Geschenk für die Kinder mit. Für die Unterhaltung der kleinen 
Gäste stand ein Künstler unter Vertrag, der jedoch seine Zusage 
nicht einhalten konnte. Die Stimmung im Saal konnte dadurch 
aber nicht getrübt werden, denn der Weihnachtsmann gestaltete 
den weiteren Programmablauf gemeinsam mit den Kindern. Es 
wurde viel gesungen und gelacht und auch die Quarkbällchen 
mundeten allen.

Am Nachmittag erfreuten 
sich die Senioren an der 
leckeren „Williams Christ 
Birne Schoko Torte“ von 
der Bäckerei & Konditorei 
Bräsel & Sohn und einer 
oder zwei Tassen Kaffee. 
Tatsächlich ließ es sich 
der Weihnachtsmann nicht 
nehmen, auch die Senioren 
um ein Gedicht oder Lied 
zu bitten. Es spielten Lisa 
Grätz und Jens Markiewicz 
von den Decent Rock`s auf. 
Dave Schwarz begeisterte 
mit Herrn Fichte und seinen 
Zaubereien alle Gäste und 
sorgte für reichliches La-
chen im Saal. Viele Gäste 
bedankten sich im Nach-
hinein für den unterhalt-
samen Nachmittag.
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Weihnachtsmarkt 2017

Weihnachtlich geschmückt zeigte sich der Demminer Markt am 3. 
Adventswochenende. Wie traditionell seit vielen Jahren fand zu 
dieser Zeit der Demminer Weihnachtsmarkt statt. Bereits zur Eröff-
nung am Freitagvormittag erschienen viele kleine und große Gäste. 
Der Weihnachtsmann, der mit einem Traktor anreiste, begrüßte alle 
auf das Herzlichste. Gleichzeitig brachte er die Singegruppe des IB 
Kindergartens Südmauer mit. Nach einem Trompetensolo von Herrn 
Klaus Martens, erfreuten die Kinder alle Besucher mit ihrem Gesang. 
DJ Heiko und Andreas Freitag sorgten am Freitag und am Samstag 
für die musikalische Unterhaltung und es wurde auf der Bühne viel 
Spiel und Spaß vor allem für die kleinsten Besucher geboten. An 
allen drei Tagen war der Weihnachtsmann auf dem Weihnachts-
markt unterwegs und beschenkte die Kinder mit der einen oder 
anderen Kleinigkeit. Auf der Bühne gab es während der Zeit des 
Marktes ein buntes Programm zu erleben. Akteure auf der Bühne 
waren unter anderem die Schulkinder der Grundschule „Heinrich 

Zille“, die „Miller Family“, das Puppenspiel „Rumpelstilzchen“, die 
„Demminer Blasmusik“, die Band „Decent Rock`s“, Dave Schwarz 
& Herr Fichte, die „Ohrwurm-Showband“, Undine Lux und „Pauls 
Blasmix“. Die Demminer und Gäste nutzten das vielfältige Angebot 
an Essen und Getränken. So mancher Euro konnte für Strick- oder 
Filzsachen, Obst, Wildfleisch, Fisch, Backwaren, Basteleien u.v.m. 
ausgegeben werden. Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite. Wie immer viel Geduld brachte Frau Boldt mit, welche wieder 
mit ihren Schafen den Weihnachtsmarkt bereicherte. Viele Kinder 
aber auch Eltern ließen es sich nicht nehmen, die Tiere zu strei-
cheln. Die Eisenbahnausstellung im Demminer Rathaussaal war 
stets von Groß und Klein umlagert. Den feierlichen Abschluss des 
Weihnachtsmarktes erlebten die Demminerinnen und Demminer 
in der St. Bartholomaei-Kirche. Die Aufführung des Konzertes „A 
Ceremony of Carols“ von Benjamin Britten unter der Leitung von 
KMD Thomas K. Beck fand viele begeisterte Zuhörer.

Unser Mond - wie man ihn fotografiert
Referent: 	 Dr. Michael Danielides
Datum: 	 26.01.2018

Einlass: 	 ab 18:30 Uhr 
Beginn: 	 19:00 Uhr
Eintrittspreise: 	 4,00 € (Erwachsene) 
	 2,00 € (Schüler/innen)

Um unseren Erdmond zu fotografieren, benötigt es meist keine 
teure oder komplizierte Technik. Deswegen wird eine Einführung 
in die Mondfotografie geboten, die sich kurz mit den Instrumenten 
und dann mit unserem Mond als fotografisches Objekt beschäftigt.

In Anbetracht der im Sommer 2018 stattfindenden totalen Mond-
finsternis soll jetzt schon erläutert werden, wie man eine Mondfin-
sternis am besten beobachtet und auch fotografiert.

Anschließend wird zu einer Wanderung über den Wintersternenhim-
mel eingeladen. Eine solche Wanderung am Planetariumshimmel 
ist bei jeder Witterung möglich, da wir natürlich nur unsere Augen 
wandern lassen.

Der Mond, im ersten Viertel, steht nach dem Vortrag im Südwesten 
und sollte von der Sternwarte bei guter Witterung sichtbar sein. 
Auf der Sternwarte kann man auch bei gutem Wetter und in Ab-
hängigkeit von der Mondhelligkeit die im Planetarium vorgestellten 
Himmelsobjekte im Teleskop betrachten.
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Südamerika hautnah

Argentinien und Chile - 15000 km mit Rucksack und 
Zelt auf Entdeckungstour

In ihrer mit der Globevision prämierten Multivisionsshow be-
richten Sandra Butscheike und Steffen Mender am Freitag, 
dem 02.02.2018, um 19:30 Uhr, im Alten Rathaus, Am Markt 4 
in Demmin live über eine 6monatige Reise durch Argentinien 
und Chile. In HDAV Qualität präsentieren die Fotojournalisten 
eine der eindrucksvollsten Regionen dieser Erde.

Mit Rucksack und Zelt bereisen die Beiden faszinierende Land-
schaften, wie sie unterschiedlicher nicht sein könnten. Östlich und 
westlich der Andengipfel erstrecken sich Wüsten, Geysire, Vulka-
ne, Flüsse und Seen, üppige Wälder und Gletscher. Dazwischen 
endlose Weite und riesige Distanzen. Wer sie überwindet, wird 
belohnt und immer wieder Neues entdecken.

Die Entdeckungstour der Beiden beginnt in Santiago de Chile und 
führt sie weiter nach Patagonien. Hier durchwandern sie zahlreiche 
Nationalparks, besuchen die Deutsche Schule in Puerto Montt 
und erleben mit waschechten Gauchos ein typisch patagonisches 
Rodeo. Sie gehen in der chilenischen Serengeti auf Safari und 
versenken bei einer abenteuerlichen Flussdurchfahrt fast den von 
Einheimischen geliehenen Jeep.

Die Reise führt sie weiter bis zur südlichsten Stadt der Welt, Us-
huaia. Den spektakulären Perito Moreno Glescher und die Seen-
gebiete hinter sich lassend, führt sie der Weg in die Weinmetropole 
Argentiniens, Mendoza. Nach einem Aufenthalt in der Atacama, 
der trockensten Wüste der Welt, bilden die Iguazuwasserfälle im 
äußersten Nordosten Argentiniens ein wahres Kontrastprogramm. 
In Buenos Aires geht ihre Reise zu Ende. Eine Reise voller He-
rausforderungen, kleiner und großer Abenteuer. Eine Reise voller 
Begegnungen und Erfahrungen, schönen und weniger schönen. 
Von all diesen Erlebnissen werden Sandra Butscheike und Steffen 
Mender live in ihrer Multivisionsshow berichten und mit beeindru-
ckenden Bildern und spannenden Geschichten Land und Leute 
näher bringen.

Karten gibt es in der Stadtinformation Demmin, Am Hanseufer 1, 
Tel.: 03998 225077 sowie an der Abendkasse. Weitere Informa-
tionen unter www.outdoorvisionen.de

Der Bürgerbeauftragte kommt nach Demmin

Anmeldungen für den Sprechtag sind jetzt möglich

Der Bürgerbeauftragte des Landes Mecklenburg-Vorpommern, 
Matthias Crone, wird am 15. Februar 2018 seinen nächsten Sprech-
tag in Demmin durchführen. Er wird sich den Fragen der Bürger 
stellen und Anregungen, Bitten und Beschwerden entgegen neh-
men. Um Wartezeiten zu vermeiden, bittet er um telefonische 
Anmeldung über sein Büro in Schwerin, Telefon 0385 5252709. 
Der Sprechtag findet in der Kreisverwaltung in Demmin, Adolf-
Pompe-Straße 12 - 15, statt. 
Der Bürgerbeauftragte kann helfen, wenn es Probleme mit der 
öffentlichen Verwaltung im Land gibt und Rechte der Bürger verletzt 
wurden oder zu wahren sind. Er und seine Mitarbeiter beraten und 
unterstützen auch in sozialen Angelegenheiten. 
Im persönlichen Gespräch beim Sprechtag lassen sich Anliegen 
oft leichter und besser darlegen. Der Bürgerbeauftragte prüft dann, 
unterstützt von den Fachleuten seines Teams, ob und wie Unter-
stützung und Hilfe gegeben werden können. 
Hilfreich ist es, wenn Unterlagen - wie Bescheide und Schriftwech-
sel mit den Behörden - zum Termin mitgebracht werden. 
Der Bürgerbeauftragte ist vom Landtag Mecklenburg-Vorpommern 
gewählt und in der Ausübung seines Amtes unabhängig. Nicht 
tätig werden darf er in privatrechtlichen Angelegenheiten, wenn 
ein Gerichtsverfahren anhängig ist oder die Überprüfung einer 
gerichtlichen Entscheidung begehrt wird. 
Der Bürgerbeauftragte Matthias Crone, ausgebildeter Jurist, ist 
seit dem 1. März 2012 im Amt und führt regelmäßig Sprechtage 
im ganzen Land durch. 

V. i. S. d. P. Matthias Crone

Öffentliche Bekanntmachung

Planfeststellung für das Bauvorhaben „Neubau 
Technische Sicherung Bahnübergang Po 120 B110, 
Auflassung Bahnübergang Po 120A K19, Bahn-km 
176,745 der Strecke 6088 (Berlin Gesundbrunnen-

Stralsund) in der Stadt Demmin“

Die DB Netz AG hat beim Eisenbahn-Bundesamt für das oben 
genannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungs-
verfahrens beantragt.
Es besteht nach der Vorprüfung des Einzelfalls keine Verpflich-
tung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (§§ 3a 
ff. UVPG - Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung). Die 
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Feststellung zum Entfall der Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung ist den ausgelegten Unterlagen beigefügt.

Es sollen Grundstücke in folgenden Bereichen in Anspruch 
genommen werden:
Gemarkung Demmin

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 
18.12.2017 bis einschließlich 17.01.2018 in der Verwaltung der 
Hansestadt Demmin, Haus II, Am Hanseufer 3, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Zimmer 111 während folgender Zeiten
Montag 	 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Dienstag 	 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:00 Uhr bis 17:45 Uhr,
Mittwoch 	 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Donnerstag 	 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Freitag 	 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die Planunterlagen können auch in digitaler Form auf der Inter-
netseite des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr M-V unter 
folgendem Link eingesehen werden: http://strassenbauverwaltung.
mvnet.de/Planfeststellung
Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Un-
terlagen (§ 27a Abs. 1 VwVfG).

Die Ordner enthalten folgende Unterlagen:

Ordner	 Unterlage 	 Inhalt	
1	 1	 Erläuterungsbericht
	 2	 Übersichtskarte
	 3	 Fotodokumentation
	 4.1	 Teilmaßnahme 1:
		  Bauwerksverzeichnis und Pläne
2	 4.2	 Teilmaßnahme 2:
		  Bauwerksverzeichnis und Pläne
	 5	 Grunderwerbsverzeichnis und -pläne
	 7	 Geotechnischer Bericht
	 8	 Verkehrliche Untersuchung
	 12	 Einschaltstreckenberechnung
	 13	 Verkehrsrechtliche Anordnung

1. 	 Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das heißt bis zum 31.01.2018 bei

	 • 	 dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr M-V, Erich-
Schlesinger-Straße 35 in 18059 Rostock (als zuständige 
Anhörungsbehörde) oder

	 •	 der Hansestadt Demmin, Bau- und Liegenschaftsamt, Am 
Hanseufer 3, 17109 Demmin

	 gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen 
erheben.

	 Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das 
Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach Ablauf dieser 
Einwendungsfrist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 18 
AEG i. V. m. § 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG). Einwendungen und 
Stellungnahmen der Vereinigungen sind nach Ablauf dieser 
Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG). Der 
Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendungen 
und Stellungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach § 2 
Abs.1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) beziehen, nur auf dieses Verwaltungsverfahren.

	 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Un-
terzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der 
übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Der Vertreter hat durch 
Unterzeichnen sein Einverständnis zu bekunden. Andernfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2.	 Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benach-
richtigung der Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG 
von der Auslegung des Planes.

3.	 Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig 
erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 
18a, Nr. 1 AEG - Allgemeines Eisenbahngesetz).

	 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt 
gemacht werden.

	 Ferner werden diejenigen, die fristgemäß Einwendungen er-
hoben haben bzw. bei gleichförmigen Einwendungen wird der 
Vertreter von dem Termin gesondert benachrichtigt (§ 17 VwV-
fG). Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

	 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren 
ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.

	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. 	 Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 

Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten 
werden nicht erstattet.

5. 	 Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht 
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behandelt.

6. 	 Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungs-
behörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Plan-
feststellungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die 
eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

7. 	 Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungs-
sperre nach in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt 
dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an dem vom Plan 
betroffenen Flächen zu (§ 19 AEG)

Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Schulen und Kultur am 12.12.2017

Am 12. Dezember 2017 tagte im vergangenen Jahr letztmalig der 
Ausschuss für Soziales, Schulen und Kultur in der Tagesstätte 
„Sonnenseite“ am Markt.
Die Teamleiterin vom Pommerschen Diakonieverein e.V. Veroni-
ka Laudahn berichtete über die Aufgabenfelder der Tagesstätte 
„Sonnenseite“ und der Begegnungsstätte „Der Treff“ sowie über 
die Arbeit bei der ambulanten Einzelbetreuung. Sie stellte sich zu 
diesen Themen den Fragen der Ausschussmitglieder.
Der Leiter des Amtes für Finanzen, Eigenbetriebe, Tourismus 
und Kultur Ronny Szabo stellte die Entwürfe der Benutzer- sowie 
Gebührenordnung für die Nutzung von städtischen Sportstätten 
vor. Diese wurden zunächst als Diskussionsgrundlage für die 
Stadtvertreter der Hansestadt Demmin den Ausschussmitglie-
dern ausgehändigt. Die Kalkulation für die Gebührenordnung soll 
voraussichtlich bis Mitte 2018 vorgelegt werden, so dass die Ord-
nungen ab dem 01.01.2019 in Kraft treten können.
Ferner gab Herr Szabo einen Überblick über die 2018 geplanten 
Veranstaltungen im Kulturbereich und händigte den Mitgliedern 
den Planentwurf aus.
Frau Laudahn zeigte den Ausschussmitgliedern im Anschluss der 
Beratung im öffentlichen Teil der Sitzung die Einrichtung.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung ging es um die Einvernehmens-
erklärung der Hansestadt Demmin über die Leistungsvereinbarung 
zwischen dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte als Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe und des DRK-Kreisverbandes Demmin 
e.V. als Träger der Kindertagesstätte „Kinderglück“.
Die nächste Sitzung wird voraussichtlich am 13.02.2018 in der 
Astronomiestation der Hansestadt stattfinden.
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Der Bürgermeister  
der Hansestadt Demmin gratuliert  
auf diesem Wege allen Jubilaren  

ganz herzlich zum Geburtstag,  
verbunden mit den besten Wünschen  
für Gesundheit und Lebensfreude

Zum 90. Geburtstag
Frau Lydia Koß, geb. Oehlke 	 am 03.02.

Zum 85. Geburtstag
Frau Wilma Derlin, geb. Esch 	 am 03.02.
Herrn Günter Steinfurth 	 am 09.02.
Frau Irma Heuer, geb. Wagenknecht 	 am 12.02.
Frau Helene Flemming, geb. Kalinowski 	 am 15.02.
Frau Marga-Lisel Otto, geb. Kurth 	 am 16.02.
Frau Hedwig Aschmutat, geb. Boehnke 	 am 22.02.

Zum 80. Geburtstag
Herrn Lothar Heuer 	 am 10.02.
Frau Christel Kirsch, geb. Gohs 	 am 12.02.
Herrn Ernst Kubbernuß 	 am 13.02.
Frau Edith Brückner, geb. Jahns 	 am 14.02.
Herrn Rudolf Hinniger 	 am 20.02.
Frau Elisabeth Holtz, geb. Schultz 	 am 27.02.

Zum 75. Geburtstag
Frau Annerose Vogt, geb. Heinrich 	 am 08.02.
Herrn Peter Lingoth 	 am 11.02.
Frau Hannelore Fritz, geb. Schwarz 	 am 14.02.
Herrn Peter Barner 	 am 15.02.
Frau Bärbel Lemke, geb. Schneider 	 am 16.02.
Frau Erika Lapsin, geb. Berger 	 am 20.02.
Frau Hannelore Koberg, geb. Kukuk 	 am 20.02.
Herrn Günter Mackiol 	 am 25.02.
Frau Resi Oldach, geb. Splinter 	 am 28.02.

Zum 70. Geburtstag
Frau Elvira Klamann, geb. Henniger 	 am 01.02.
Frau Ingeborg Awe 	 am 04.02.
Frau Monika Wruck, geb. Steuer 	 am 07.02.
Frau Heidemarie Wolter, geb. Ladewig 	 am 10.02.
Herrn Harald Harder 	 am 12.02.
Herrn Jürgen Haacker 	 am 14.02.
Herrn Martin Arbeiter 	 am 20.02.
Frau Elke Radloff, geb. Mähl 	 am 27.02.
Frau Helga Vergils, geb. Schlie 	 am 27.02.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin 
gratuliert im Monat Februar 2018

der Niederlassungsleiterin der Paulsen & Eckhardt GbR in der 
Nikolaistraße 3, Frau Marlene Klein zum 5-jährigen Geschäfts-
jubiläum am 01.02.2018,

der Inhaberin des Geschäftes „Von Herzen“ Außer-gewöhnlich-
Schenken in der Treptower Straße 20, Frau Silke Böttcher, zum 
5-jährigen Geschäftsjubiläum am 08.02.2018,

und

dem Inhaber des Geschäftes BS - Autoteile in der Baumannstraße 
13 a, Herrn Björn Schwahn, zum 15-jährigen Geschäftsjubilä-
um am 03.02.2018

sowie

dem Inhaber des Ingenieurbüros für Elektrotechnik in der Un-
terwallstraße 9, Herrn Hans-Joachim Heldt, zum 25-jährigen 
Geschäftsjubiläum am 01.02.2018.

Eröffnung der „beermann arena“

am 20. Januar 2018

Ablauf:
13:00 Uhr - 16:00 Uhr	 Tag der offenen Tür
13:00 Uhr 	 Besichtigung der Halle, Vorführung der 

Technik
13:45 Uhr 	 Vorstellung der Jugendmannschaften 

des SV Einheit Demmin
14:15 Uhr 	 Besichtigung der Halle, Vorführung der 

Technik
15:00 Uhr 	 Bezirksliga Ost weibliche Jugend D 
	 SV Einheit Demmin - Stavenhagener HV

17:00 Uhr 	 Punktspiel der Mecklenburg-Vorpom-
mern Liga der Männer, SV Einheit 
Demmin - HC Vorpommern Greifswald 
(Für dieses Spiel sind 3,00 € Eintritt 
zu entrichten!)

Adventsbasar mit Laternenumzug
Am 30.11.2017 fand in der Kindertagesstätte „Südmauer“ in Demmin 
der traditionelle Adventsbasar mit Laternenumzug statt.
Die Singegruppe der Kita läutete die weihnachtliche Stimmung mit 
einem kleinen Programm ein. Dabei durfte auch die neue Kita-Hymne 
nicht fehlen.

Anschließend ging es begleitet von der Demminer Polizei und den 
Kartlower Schalmeinen mit bunten Laternen durch die Stadt.
Zurück in der Kita wurden Bockwurst und Kinderpunsch ausgeschenkt.
Der Innenhof der Kita war dank Herrn Peisker sehr schön beleuchtet. 
Feuerkörbe zum Aufwärmen standen bereit. Das Feuer darin durften 
die Kinder mit von zu Hause mitgebrachtem Holz füttern.
Auch der Adventsbasar war gut besucht. Es gab viele winterliche 
und weihnachtliche Produkte, wie selbstgemachte Adventsgestecke, 
gebastelte Sterne, leckere Plätzchen und frische Quarkbällchen.
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Der Erlös des Adventsbasars soll in ein neues Spielgerät für den 
Spielplatz fließen.
Alle Kinder und Eltern hatten wieder viel Spaß und es war rundum 
eine gelungene Veranstaltung.
Allen Beteiligten danken wir nochmals recht herzlich.

Der Elternrat

Besuch auf der Schulmesse
Verschiedene Schulen aus dem ländlichen Raum stellten im No-
vember an den Universitäten Rostock und Greifswald den Studie-
renden ihre Standorte vor. Ziel war es, Praktikumsmöglichkeiten 
anzuzeigen und Referendare bzw. junge Kollegen für die Schulen 
zu gewinnen.

Auch die „Schule an den Tannen“ aus Demmin war dort vertreten. 
Angehende Absolventen des Lehramtsstudiums konnten sich ein 
umfangreiches Bild über die Schule mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen machen. Neben dem Schulflyer wurden Schülerarbeiten 
präsentiert und die Schulchronik konnte eingesehen werden. Im per-
sönlichen Gespräch mit Frau Toboldt, Rektorin der Schule, konnten 
die Lehramtsstudenten Fragen zum Schulprofil stellen oder auch 
aktuelle Probleme ansprechen wie z.B. die Bestandssicherheit von 
Förderschulen in den kommenden Jahren.
Um den Studierenden auch die Region und den Ort Demmin vorzu-
stellen, besorgte sich Frau Toboldt Informations- und Ansichtsmateri-
al der Hansestadt Demmin und legte dieses an ihrem Stand mit aus.

Nikolaustag –  
ein Fest in der Fritz-Reuter-Schule

Immer der Nase nach … so erkannte man die Neuauflage des Ni-
kolausfestes für unsere Schüler. Organisatorin Elke Zander hatte 
wieder neue Ideen, den Tag zum Erlebnis werden zu lassen. Und weil 
alle Schüler Vorfreude empfinden, sind auch die Lehrer, ehemalige 
Lehrer, die Schüler der 10. Klassen und Eltern gern mit dabei, um 
den Tag erlebnisreich mitzugestalten.
Zeitlich hervorragend abgestimmt, hatte man an jeder Station eine 
entspannte Atmosphäre und vielfältige Betätigungs- und Spielmög-
lichkeiten.
Die Eröffnung gestaltete der Schulchor unter Leitung unserer Musik-
lehrerin Martina Sydow, die zusätzlich mit Schülern der 10. Klassen 
mit einem kleinen weihnachtlichen Musical überraschen konnte.
Die Kinder der 7. und 8. Klassen versuchten sich anschließend im 
Hockey in der Turnhalle.
In der Schule ging anschließend der Stationsbetrieb los. Die Schüler 
konnten selbst entscheiden, ob sie ein Adventsgesteck anfertigen, 
Sterne, Engel oder Wichtel basteln, Gipsformen bemalen, essbare 
Weihnachtsdekoration herstellen oder an verschiedenen Spielen 
teilnehmen.
Das Frühstück wurde parallel dazu von den Klassen gemeinsam 
eingenommen; am weihnachtlich gedeckten Tisch gab es leckere 
Waffeln und Würstchen.
Diese vorweihnachtlichen Düfte zogen sich durch das ganze Schul-
haus und waren bis zur Mittagszeit zu spüren.
Mit den kleinen gebastelten Geschenken gingen die Schüler mit 
zufriedenen Gesichtern sichtlich vergnügt nach Hause.
Dank der vielen Helfer konnte diese Neuauflage unseres Nikolaus-
festes als hervorragend gelungen wieder bestätigt werden.
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Malwettbewerb für den Allianz  
Kinderhilfsfonds-Kalender 2018

�

Im Sommer des Jahres 2017 nahmen einige Klassen der Fritz-
Reuter-Schule an diesem Wettbewerb zum Thema WASSER teil. 
Die Ergebnisse gaben wir im Büro von Jens Otto, Allianz Gene-
ralvertreter, ab.
Zum Ende des Kalenderjahres haben wir kaum mehr damit gerech-
net, dass wenigstens eine kleine Reaktion uns erreichen würde. 
Plötzlich kam prompt die Mitteilung von Herrn Otto, dass zwei 
Arbeiten aus unserer Schule auch im deutschlandweit verbreiteten 
Kalender abgedruckt sind. Erst als Jens Otto im Klassenraum 
stand, konnten wir diese Nachricht wirklich registrieren: Die Bilder 
von Joelin Radloff, Kl. 7b und Lukas Reinke, Kl. 8a wurden im 
Kalender abgedruckt.
Die Freude ist riesig - und der Kalender hängt natürlich auch in 
der Schule.
Herzlichen Glückwunsch - wir sind stolz auf euch!

Christine Barz

St.-Bartholomaei-Kirche  
Demmin und St.-Nikolai-Kirche 

Wotenick

Gottesdienst in St. Bartholomaei & 
St. Nikolai Kirche Wotenick

Kindergottesdienst in Demmin an jedem Sonntag um 10:00 Uhr

14.01.2018 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Pastor Raasch
21.01.2018 	 10:00 Uhr 	 Abschlussgottesdienst der weltweiten 

Gebetswoche im Ev. Gemeinschafts-
haus Pastor Wiesenberg/Pfarrer i. R. 
Vogt

28.01.2018 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Pastor Wiesenberg
04.02.2018 	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst Pastor Raasch

Gottesdienst in der AWO

09.01.2018 	  10:15 Uhr 	 Pastor Raasch

Gottesdienst im Gertraudenstift

19.01.2018 	  10:00 Uhr 	 Pastor Wiesenberg

Gemeindekreise im Gemeindehaus - Kirchplatz 7

12.01.2018 	 14:30 Uhr 	 Ehrenamtlichen Dank
22.01.2018 	 14:30 Uhr 	 Besuchsdienstkreis

Gemeindekreise in der Heinestr. 3

29.01.2018 	 15:00 Uhr 	 Gemeindenachmittag
30.01.2018 	 19:00 Uhr 	 Dienstagsgesprächskreis
26.01.2018 	 19:30 Uhr 	 Freitagsgesprächskreis

Wotenick

21.01.2018 	 10:15 Uhr

Seniorenkreis in Wotenick

25.01.2018 	 14:30 Uhr

Gottesdienst in Deven

21.01.2018 	 14:00 Uhr

Allianzgebetswoche vom 15.01. bis 21.01.2018. 
Die Zusammenkünfte finden an den Wochentagen turnusmäßig 
im kath. Pfarrhaus jeweils um 17:00 Uhr statt.

Kantorei Demmin singt am 5. Mai 2018 Mozarts  
„Requiem“ -Gemeinsame Veranstaltung  

mit der Hansestadt geplant-

Nach der Aufführung von Rheinbergers Weihnachtskantate „Der 
Stern von Bethlehem“ in St. Bartholomaei und dem Adventssingen 
im Kreiskrankenhaus endete für die Demminer Kantorei das erfolg-
reiche Konzertjahr 2017. Die Kleine Kantorei und die Jugendkan-
torei erfreuten danach noch einmal am 17. Dezember die Zuhörer 
mit „A Ceremony of Carols“ von Edward Benjamin Britten, einer 
Musik für Chor, Soli und Harfe. Außerdem lud die Kleine Kantorei 
am späten Heiligen Abend zu einer „Musikalischen Christvesper“ 
in die Kirche ein.

KMD Thomas K. Beck während der Auswertung des Konzertjahres 2017

Kirchenmusikdirektor Thomas K. Beck, unter dessen Leitung auch 
diese beiden Auftritte standen, informierte über das nächste große 
Vorhaben für den Chor: zusammen mit Ernst Wellmer habe er dem 
Bürgermeister vorgeschlagen, am 5. Mai 2018 -als gemeinsame 
Veranstaltung mit der Hansestadt- das „Requiem“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart aufzuführen. Seit Jahren veranstalten am 8. 
Mai -zumeist auswärtige- rechte Kräfte, angeführt von der NPD, 
anlässlich des Tages der Befreiung einen sogenannten „Trauer-
marsch“ durch Demmin. Die Hansestadt, die evangelische und 
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die katholische Kirchengemeinde, demokratische Parteien und 
Verbände sowie Einzelpersonen treten diesem mit unterschied-
lichen Aktivitäten deutlich entgegen. „Wir möchten des Kriegsendes 
1945 und des Massensuizids in unserer Stadt in angemessener 
und würdiger Form gedenken. Nach dem ‚Ave verum‘, soll in einer 
kurzen Ansprache der vielen Kriegsopfer gedacht werden. Danach 
wird das Konzert fortgesetzt“, so Thomas Beck. Bürgermeister Dr. 
Michael Koch hat dem Vorhaben bereits zugestimmt. Dass die 
Aufführung des „Requiems“ u.a. vom Parlamentarischen Staatsse-
kretär Patrick Dahlemann über den Vorpommern-Fonds gefördert 
wird, wurde dankbar zur Kenntnis genommen.

Dank von Thomas Beck und Pastor Martin Wiesenberg an besonders 
engagierte Chormitglieder

Vielfältige „Stärkung“ und fröhliches Miteinander gehören auch zur Cho-
rarbeit

Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

sonntags 	 10:30 Uhr 	 Hochamt
freitags 	 09:00 Uhr 	 hl. Messe

Evangelische  
Gemeinschaft Demmin

Infos:	 Markus Ulbrich, Siedlung 
	 am Devener Holz 14,
	 Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 14. Januar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Beginn der weltweiten Gebets-

woche
Sonntag, 21. Januar
17:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der welt-

weiten Gebetswoche

Donnerstag, 25. Januar
09:00 Uhr 	 20 Jahre „Kreatives Frauenfrühstück“ mit Barbara 

Schlittenhardt
 	 (ehem. Greifswald)
 	 (im Haus der Evangelischen Gemeinschaft, Woll-

weberstr. 4 B)
Sonntag, 28. Januar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 04. Februar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Montag, 15.1. bis Samstag, 20. Januar
17:00 Uhr 	 Treffen zur weltweiten Gebetswoche im katholischen 

Pfarrhaus, Reiferstr. 2

montags
17:00 Uhr 	 Gitarren
dienstags
16:00 Uhr 	 Bibelgespräch
freitags
19:00 Uhr 	 Posaunenchor

montags bis freitags
09:00 - 	 Zeit der Begegnung mit Zeitunglesen u. a.
12:00 Uhr 

Demminer  
Schützengilde 1699 e. V.

Weihnachtsfeier und  
Schützenkönigproklamation im Dezember

Im Dezember 2017 trafen sich die Mitglieder und ihre Angehörigen 
zur traditionellen Weihnachtsfeier in den Räumen der Demminer 
Schützengilde 1699 e. V.
Auch in diesem Jahr wurden nach erfolgten spannenden Wett-
kämpfen die Schützenkönige 2018 proklamiert, aber der Reihe 
nach.
Der Raum war wieder einmal sehr liebevoll weihnachtlich von 
unseren Frauen dekoriert worden.

Spontan lud Julia Wiese die Gäste zum gemeinsamen Singen tra-
ditioneller Weihnachtslieder ein und erntete für ihre Darbietungen 
begeisterten Applaus.
Derartig toll eingestimmt folgten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 3c der Demminer Zilleschule. Unter der Leitung der Klassen-
lehrerin, Frau Lams, wurde den Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm dargeboten. Bestehend aus einem Mix von Rezitation, 
Gesang und Instrumentalstücken begeisterten die Drittklässler 
die Gäste.
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Der Vorsitzende, Udo Jahns, dankte den kleinen Künstlern mit 
kleinen Leckereien und die Gäste begleiteten die Schüler mit einem 
begeisterten Applaus nach Draußen.
Der Zweite Programmpunkt wurde von den Gästen mit einer noch 
größeren Spannung erwartet. Anders als in den vorangegangenen 
Jahren wurden dieses Jahr die Namen der Schützenkönige geheim 
gehalten. Ausgeschossen wurden die Schützenkönige mit dem 
Luftgewehr Auflage in den Kategorien Schützenkönigin, Schüt-
zenkönig und Jugendschützenkönig.

Vereinsschützenkönigin 2018 wurde 	 Tina Orlishausen
1. 	 Prinzessin 2018 wurde 	 Ute Jahns
2. 	 Prinzessin 2018 wurde 	 Marianne Kube

Vereinsschützenkönig 2018 wurde 	 Jürgen Rose
1. 	 Ritter 2018 wurde 	 Detlef Freier
2. 	 Ritter 2018 wurde 	 Reinhard Voß

Jugendschützenkönig 2018 wurde 	 Florian Hoffmann
1. 	 Jugendritter 2018 wurde 	 Ben Rose
2. 	 Jugendritter 2018 wurde 	 Tom Albrecht 

Der Vorsitzende nutzte die Gelegenheit, verdienstvollen Mitgliedern 
für ihre besonderen Leistungen mit kleinen Präsenten zu danken.

Eine besondere Ehrung wurde unserer Schützenschwester Ute 
Jahns zuteil.
Ihr wurde für ihre besonderen Verdienste um das Schützenwesen 
das Verdienstkreuz des Landeschützenverbandes M-V in Silber 
verliehen.

Mit einer gemeinsamen Kaffeetafel klang der gemütliche Nach-
mittag mit guten Gesprächen aus.

Ein herzlicher Dank an die vielen fleißigen Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben.

Demokratischer Frauenbund e. V.
August-Bebel-Platz 1 a
17109 Demmin
Tel. 0174 7534161

Programm Januar 2018

ab 09:00 Uhr
17. Januar 2018 	 Wanderung zum „Haus Demmin“
24. Januar 2018 	 Wir backen einen Kuchen
31. Januar 2018 	 Frauenfrühstück

ab 16:00 Uhr
18. Januar 2018 	 Handarbeitsabend (Wir lernen stricken)
25. Januar 2018 	 Wir bereiten gemeinsam ein Abendessen 
	 her.

Änderungen vorbehalten!

Hallo Kids,
gemeinsam wollen wir mit Euch vom 05. Februar bis zum 16. 
Februar 2018 die Winterferien gestalten. Wir würden uns freuen, 
wenn Ihr uns besuchen kommt.

R. Müller
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Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Demmin e. V.

Telefon: 03998 2717-0
E-Mail: drk-demmin@t-online.de

Wir sind für Sie da!

Ambulanter Pflegedienst
Allgemeine Soziale Beratung
Vermittlung Mutter-Kind-Kuren
Demmin, Rosestraße 38
Susan Ahrendt 	 Tel. 03998 271719

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7 	 Tel. 03998 222223
Rettungsdienst 112

Altengerechte Wohnhäuser
Informationsstelle Selbsthilfegruppen
Ehrenamt
Demmin, Rosestraße 38
Sylvia Reinhardt 	 Tel. 03998 271712

Anmeldung Erste-Hilfe-Ausbildung
Demmin, Rosestraße 38
Sylvana Grawe 	 Tel. 03998 2717-0

Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38
Uta Lembke-Berkenhagen 	 Tel. 03998 222104

Schwangerschafts- und Konfliktberatung
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25
Roswitha Bruhn 	 Tel. 03998 202410

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Frühe Hilfen „Nestbau“
Demmin, Treptower Str. 28
Ines Plaskuda 	 Tel. 03998 202411

Kleiderkammer
Demmin, Neuer Weg 7
Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Nächster Blutspendetermin:
18.01.2018 von 14:30 bis 19:00 Uhr
Demmin, Saarstraße 23, Förderschule

Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Ihre DRK-Service-Nummer…an 365 Tagen für Sie da,
08000 365000 … 24 Stunden täglich. (gebührenfrei)

Gesellschaft für pommersche 
Geschichte, Altertumskunde 

und Kunst e. V.
Sitz Greifswald
ABTEILUNGVORPOMMERN
Dr. Robert Oldach, Baustr. 16,17109 Demmin, 
Tel.: 03834 4203327
E-Mail: robert.oldach@web.de

GESCHÄFTSSTELLE
Karin Bratz, Trelleborger Weg 26, 17493 Greifswald, 
Tel.: 03834 831787,
E-Mail: karin.bratz@googlemail.com

Donnerstag, 18. Januar, 19:00 Uhr, Annis Partyservice 
(Schlossbergstr. 1), Loitz,
Herren Horst Triphahn und Manfred Ohlrich: Loitz - gestern und 
heute an ausgewählten
Beispielen,

Sonntag, 4. Februar, 16:00 Uhr, Pommersches Landesmuseum 
Greifswald,
in Verbindung mit dem Pommerschen Landesmuseum,
Herren PD Dr. Kurt Feltkamp und Prof. Dr. Jürgen Flachsmeyer: 
Ästhetik und Ornamentik im
Kulturgut vorpommerscher Fischerteppiche,

Donnerstag, 27. Februar, 18:00 Uhr, Pommersches Landes-
museum Greifswald,
in Verbindung mit dem Pommerschen Landesmuseum,
Herr PD Dr. Joachim Krüger: Der Dreißigjährige Krieg in Pommern 
- Konstellationen,
Verlauf und Folgen.

Hospizgruppe Demmin e. V.

Was ist Trauerarbeit?

Der Mensch versucht mit aller Anstrengung, seinen 
Trauerschmerz zu verkraften, sich von einem für ihn 
wichtigen Menschen abzulösen und einen Weg ohne ihn zu gehen.
Das erfordert großen Zeit- und Energieaufwand. Manche Trauer-
forscher bezeichnen Trauerarbeit als eine Form von Nächstenliebe, 
die durch Taten umgesetzt wird.
Gute Sorge und Versorgung in den schwierigen Lebensphasen 
ist eine der größten Herausforderungen für alle Beteiligten. Das 
bedeutet, sich mit der Gebrechlichkeit, dem Sterben, dem Tod, dem 
Trauern und den damit verbundenen sorgenvollen Gefühlen aus-
einanderzusetzen. Letztlich heißt das aber auch, Hilfe zuzulassen.
Mit den existenziellen und letzten Fragen hat es die Bewandtnis, 
dass jeder sie für sich selbst beantworten muss. Das Leben in 
Grenzsituationen mahnt zur Bescheidenheit, auf die Besinnung 
auf das, was ist. Die Ermutigung wächst erst mit der Zeit. Die 
Sorge entsteht aus dem eigenen Blick auf das Lebensende, weckt 
aber auch andererseits die Verantwortung, sich zu kümmern, zu 
bedenken, zu gestalten und nicht auszuweichen.
An dieser Stelle möchte ich allen aktiven Ehrenamtlichen für die 
geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr danken. Unseren un-
terstützenden Vereinsmitgliedern und Sponsoren sei für jedwede 
Hilfe Dank und Anerkennung gesagt. Ein besonderer Dank gilt den 
Lions Club Loitz-Peenetal für sein Engagement.

LIONS Club Loitz-Peenetal unterstützt den Demminer Hospizverein mit 
großzügiger Spende (v. r.: Präsident René Becker, Hospizvorstandsvorsit-
zende Renate Koch, Monika Lippstreuer, Sekretär Steffen Teetz) 

Foto: Lions

Mit seiner überaus großzügigen Spende sind wir der Realisierung 
unseres Projektes Trauer- und ErinnerungsCafé wieder ein Stück nä-
her gerückt. Die Erweiterung der Räumlichkeiten wird in diesem Jahr 
erfolgen. Die Kooperationsgespräche sind bereits in vollem Gange.
Für die laufenden Vereinsarbeiten haben sich die Geschäftsräu-
me in der Holstenstraße 22 seit nunmehr einem Jahr gut bewährt. 
Auch die Ausbildung der neuen siebenköpfigen Begleitergruppe ist 
abgeschlossen.
In diesem Jahr wollen wir ab März erneut Ehrenamtliche zu Ster-
bebegleitern ausbilden. Interessenten wenden sich bitte an den 
Vorstand. Ein erster wichtiger Termin für unsere Vereinsarbeit ist der 
24. Januar 2018. Um 18:30 Uhr findet im Pfarrsaal der katholischen 
Kirche unsere Jahreshauptversammlung mit der turnusmäßigen 
Vorstandswahl statt.

Dipl.-Med. Renate Koch
Vorsitzende, Koordinatorin

„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle Begleitung von 
schwerkranken Menschen sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und Bedürfnissen nicht 
allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hause in 
ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mitmenschen. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. Helfen auch 
Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen.
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.
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Sie können uns durch eine Spende unterstützen:
Hospizgruppe Demmin e. V.
IBAN: DE14 1509 1674 0100 0093 23
BIC: GENODEF1DM1
Volksbank Demmin e. G.

Ansprechpartner:
Vorstand 	 03998/2826356
Internet: 	 www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse: 	 Hospiz-demmin@freenet.de

Verein „Spaß an Handarbeiten“ Demmin

Ausstellung vom Verein „Spaß an Handarbeiten“ 
Demmin in der „Kleinen Galerie“ auf dem Marienhain

Am 28.11.2017 eröffnete der Verein „Spaß an Handarbeiten“ die 
Ausstellung in der „Kleinen Galerie“ für die Besucher. Die Aus-
stellung richtete sich an all diejenigen, die Freude an liebevoll ge-
stalteten Handarbeiten haben. Der stellvertretende Bürgermeister 
Ronny Szabó begrüßte die fleißigen Frauen freudig zur Eröffnung 
und übergab ihnen eine finanzielle Förderung von 100,00 €. Er 
betonte, dass es schon seit vielen Jahren zur Tradition geworden 
sei, die Präsentation der Frauen zu besuchen und sich so auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.
Der Verein bot den Demminerinnen und Demminern Handarbeiten 
mit einer ausgewogenen Mischung aus den Bereichen Patchwork, 
Nähen, Sticken, Stricken, Kreuzstich, Häkeln, Basteln an. Darunter 
viele weihnachtliche Artikel sowie warme Strickarbeiten für die 
kalte Jahreszeit. Viele neue und interessante Ideen waren bis 9. 
Dezember zu bewundern.

Volkssolidarität Kreisverband  
AL, DE, MA e.V., 

Poststr. 12b,
17087 Altentreptow
Senioren-Ortsgruppe-Demmin
Rudolf-Breitscheidstr. 38
17109 Demmin
Tel: 03998 282010

Veranstaltungen und Aktivitäten der  
Senioren-Ortsgruppe-Demmin im Dezember 2017

Auch im Monat Dezember 2017 waren die Mitglieder der Senioren-
Ortsgruppe-Demmin auf unterschiedlichen Veranstaltungen aktiv. 
So war unter Regie von Marlis Lotzmann vom Reiseaktiv, für den 
07.12.2017 eine Busfahrt zum Rostocker Weihnachtsmarkt or-
ganisiert und durchgeführt. 42 Mitglieder, Angehörige und Gäste 
erlebten im vorweihnachtlichen Lichterglanz, auf einem der größten 
und schönsten Weihnachtsmärkte Norddeutschlands, das gast-
freundliche Flair der Hansestadt. Mit positiven Eindrücken kehrten 
die Senioren wohlbehalten nach Demmin zurück.
Am 08.12.2017 war die nächste Veranstaltung angesagt. 85 Mit-
glieder, Angehörige und Gäste trafen sich im Tannenrestaurant zur 
traditionellen Weihnachtsfeier. Nach der kurzen Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Günter Säuberlich ließen sich die Senioren Kaf-
fee und Kuchen gut schmecken, bevor ein Kulturprogramm geboten 
wurde. Der Alleinunterhalter Tom Sänger aus Waren hat es verstan-
den, mit weihnachtlichen Liedern und Geschichten die Senioren in 
seinen Bann zu ziehen, was mit viel Beifall belohnt wurde. Danach 
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wurde tüchtig das Tanzbein geschwungen. Zwischendurch gab 
es ein deftiges Abendbrot und mit einigen Tanzrunden klang eine 
schöne, gemütliche Weihnachtsfeier aus. Eine größere Anzahl der 
Senioren nutzte anschließend die Gelegenheit, das Konzert des 
Peenechores in der Aula des Goethe Gymnasiums zu genießen.
Am 12.12.2017 war im Stadtcafe Kruse der traditionelle, monatliche 
Kaffeetreff angesagt. Frau Renate Kuhn begrüßte die 25 Seni-
oren, gab wichtige Termine bekannt und gratulierte nachträglich 
den Geburtstagskindern des Vormonats. Auf Wunsch der Jubilare 
wurde von den Senioren als Ständchen das Weihnachtslied „O 
Tannenbaum“ gesungen. Im Namen der Kaffeetreff Teilnehmer 
überreichte Frau Kuhn an das Ehepaar Kruse als Dankeschön 
einen Blumenstrauß für die immer perfekt vorbereitete Kaffeetafel. 
Als weitere Überraschung des Nachmittags trat Frau Anni Rinkau 
als ältestes Mitglied der Kaffeerunde (über 90 Jahre) auf den Plan 
und verabschiedete sich mit netten Worten von der Runde und 
spendierte für jeden Kaffeegast ein Likörchen. Frau Rinkau wurde 
mit viel Beifall verabschiedet. Im weiteren Verlauf des Nachmittags 
traten die bekannten Vorleser lustiger Geschichten auf und somit 
war ein gemütlicher, gemeinsamer Nachmittag wieder gesichert.
Einen Tag später, am 13.12.2017, versammelten sich 38 Kegler 
zum letzten Turnier des Jahres 2017 im Tannenrestaurant. Die 
Sieger der Saison 2017 waren: 1. Helmut Freitag, 2. Hans-Jürgen 
Kuck und 3. Brigitte Lemke. Die Mitglieder des Vorstandes, Werner 
Marquardt und Eckhard Bernheiden beglückwünschten die 3 Erst-
platzierten und überreichten jeweils ein kleines Präsent und einen 
Blumenstrauß.

Ebenfalls mit Blumen wurden die Schriftführerrinnen geehrt. Mit 
einer Tasse Kaffee und Bockwurst fand der Kegelnachmittag sei-
nen Abschluss.
Am 12.12.2017 hatten beide Gymnastikgruppen die letzte Veran-
staltung in 2017. Beim Wechsel der Gruppen wurde dem Thera-
peuten, Enrico Wagemann, traditionsgemäß eine kleine Aufmerk-
samkeit/Präsent als Weihnachtsgeschenk überreicht. Die Leiterin 
der Gymnastikgruppe 1, Ingrid Hartung, übergab das Geschenk 
auch im Namen der Leiterin der Gruppe 2, Frau Renate Juppin, 
und natürlich im Namen der ca. 60 Senioren beider Gymnastikgrup-
pen. Es gab viel Beifall und von Enrico Wagemann ein herzliches 
Dankeschön an die beiden Gymnastikgruppen.

Werner Marquardt
Vorstand, Pressearbeit

Hinweis
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 16.02.2018 um 14 Uhr 
in der Aula der Reuterschule statt. Wir bitten um rege Teilnahme.

Bahnstrecke nach Stralsund  
1878 fertiggestellt

Erst im Jahre 1866 konstituierte sich eine Eisenbahn-Gesellschaft 
mit dem Ziel, für den beabsichtigten Streckenverlauf Berlin-Neu-
strelitz-Stralsund eine Trasse zu planen und zu bauen. Der Stral-
sunder Kaufmann Kruse bereiste alle in Frage kommenden Städte, 
um sie für den Bau der „Nordbahn“ zu gewinnen. 22 Millionen 
Mark Bausumme betrugen die Kosten für die gesamte geplante 
Bahnstrecke. Die Stadt Demmin erklärte sich bereit für 25.000 

Taler Stammaktien zu kaufen, damit auch sie eine Anbindung an 
die geplante Strecke bekam. Dies war mit der Bedingung verbun-
den, dass der Bahnhofsbau innerhalb einer Entfernung von 1418 
Meter vom Rathaus lag. Das „Demminer Tageblatt“ informierte 
seine Leser regelmäßig über das Hin und Her des Komitees zum 
Streckenbau mit der Stadt Demmin.

Das Bahnhofsbebäude von der Hauptseite mit dem kleinen Ein-
gangsvorbau und ganz links der Toilettenanbau. Zu erkennen ist 
der Efeu am Haus sowie einige alte Automobile.

Festgelegt wurde die Linienführung Berlin-Strelitz-Neubranden-
burg-Treptow an der Tollense-Demmin-Stralsund. Am 10. Juli 1877 
ist die Strecke bis Neubrandenburg und am 01. Oktober desselben 
Jahres bis Demmin fertiggestellt und in Betrieb genommen worden.
Am 01. Januar 1878 wurde die Linie bis Stralsund für den regulären 
Bahnbetrieb freigegeben.

Das Demminer Bahnhofsgebäude entstand 1877 in gelben Klin-
kersteinen mit roten Simssteinen für den Abschluss des Hauses. 
Dieses Gemäuer ist zum größten Teil fast unverändert geblieben. 
Der Vorplatz erhielt mehrere „Verschönerungen“ im Laufe der Jah-
re, zum Beispiel als Busbahnhof. Vorhanden sind noch folgende 
Gebäude auf dem Bahnbetriebsgelände; ein Lokschuppen, eine 
Güterabfertigungshalle, einige Bahnwärterhäuschen sowie Reste 
von zwei Kohlenbunkern und halb zugewachsene Gleise. Ebenfalls 
erhalten sind einige Toilettenhäuser und verfallene Schuppen.

In den Jahren 1897 und 1913 kamen noch Kleinbahnstrecken in 
die Richtungen nach Jarmen und Stavenhagen bzw. Altentreptow 
(Treptow an der Tollense) hinzu. Das dazugehörige Kleinbahn-
hofsgebäude ist mit seinem kleinen Speicher bis heute erhalten 
geblieben und im Privatbesitz. Eine kleine Gaststätte befand sich 
im Bahnhofsbau sowie der Fahrkartenverkauf.

Die Bahnhofstraße besteht aus mehreren Wohnhäusern, darunter 
das Bahnhofshotel „Zur goldenen Traube“ (Bahnhofstraße 10, 
Privatbesitz). Der ehemalige „Konzertgarten“ ist damals eine ge-
pflegte Parkanlage neben dem Bahnhof gewesen. Heute befindet 
sich dort der Busbahnhof.
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Der Bahnhofsvorplatz mit Bushaltestellen die zu DDR-Zeiten hier 
entstanden. Heute ist hier eine Rasenfläche mit Bäumen.

Verladung von Offizieren und Soldaten des 9. Ulanen-Regiments 
auf der heute leerstehenden Güterabfertigungshalle nahe der 
Bergstraße.

Steffen Krüger

Über eine Millionen Deutsche lei-
den an Gicht – doch wie aufgeklärt 
sind wir über die Volkskrankheit? Dem 
ging eine repräsentative Umfrage  auf 
den Grund. Während Fleisch und 
Bier für 60 % der Befragten nach wie 
vor als Hauptauslöser für Gicht gel-
ten, weiß nur etwa jeder Fünfte, dass 
Gicht erblich bedingt ist. Auch die Rolle  
von Fruktose wird immer noch klar 
unterschätzt: Gerade einmal 13 %  
der Befragten kennen den Zusammen-
hang von Gicht und Fruchtzucker. 

Aufklärungsbedarf besteht aber 
nicht nur bei der Rolle bestimm-
ter Lebensmittel, sondern auch im 
Hinblick auf die Auswirkung der 
Gichterkrankung. Während 90 %  
zwar wissen, dass ein erhöhter Harn-
säurespiegel schmerzhafte Gichtan-
fälle hervorrufen kann, sind es nicht 
einmal ein Viertel der Befragten, die 
über Folgeerkrankungen wie Diabe-
tes oder Nierenschäden aufgeklärt 

sind. Um bei Gichtpatienten das Risi-
ko für Folgeerkrankungen zu senken, 
ist neben einer gesunden Ernährung 
eine konsequente, harnsäuresenken-
de Therapie wichtig, um die Harn-
säure unter den Zielwert von 6 mg/dl 
bzw. 360 µmol/l zu bringen.

Was wissen die Deutschen über Gicht? 

Umfrage deckt Mythen auf

1Alle Daten, soweit nicht anders angegeben, sind von der YouGov Deutschland AG bereitgestellt. An der 
Befragung nahmen 1.019 Erwachsene teil. Die Erhebung fand zwischen dem 06.12.2016 -18.12.2016 statt. 
Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter 18+)

Zu viel Fleisch und Bier sollten Gicht- 
patienten meiden, aber auch beim 
Fruchtsaft ist Vorsicht geboten. Foto: 
@ Phototasty/Shutterstock

- Anzeige -

- Anzeige -

Jeder zweite Deut-
sche befürchtet, im  
Pflegefall nicht gut 
versorgt zu sein. 
Das geht aus einer 
aktuellen Forsa-Umfrage hervor. 
Die Sorgen sind berechtigt: Der 
tatsächliche finanzielle Bedarf ist 
deutlich höher als die nach Pfle-
gegraden gezahlten monatlichen 
Leistungen. Experten raten, diese 
Lücke mit einer privaten Pflegever-
sicherung zu schließen. Empfeh-
lenswert: der Tarif „Pflege 100“  
der Barmenia. Sowohl das Ver-
sicherungs-Analyseunternehmen 
„Das Scoring“ als auch das Ver-

sicherungsmagazin haben diese 
Pflegeversicherung als Produkt 
des Monats ausgezeichnet. 

Überzeugt hat der neue Ansatz  
der Barmenia: So gibt es die  
volle vereinbarte Leistung bereits  

ab dem ersten 
Pflegegrad. Zu-
dem sorgen die 
Pf legeexper ten 
der Johanniter als 
Kooperationspart-
ner dafür, dass  
die Pflegebedürf-
tigen so lange 

wie möglich in ihrer häuslichen 
Umgebung bleiben können. Ein 
garantierter Pflegeheimplatz im 
Notfall ist ebenso möglich wie 
die Verdoppelung der Leistung  
bei Pflegegrad 4 und 5.

Einen kompetenten Berater 
in Ihrer Nähe finden Sie unter  
www.barmenia.de oder telefo-
nisch unter 0202 - 438 2250 
bei der Barmenia-Beratung.

Foto: luckybusiness/123rf.com

Barmenia-Pflegeversicherung mit Bestnoten
Optimal auf Pflege im Alter vorbereitet

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2018/19 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Mario Heinzel
0171/9715732

m.heinzel@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de 

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!

* im 22. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

urlauber-magazin

gratis und

unbezahlbar

                und zu Besuch bei N
achbarn

Urlaub zwischen

Ostsee & Müritz
Mecklenburg-Vorpommern 

21. Jahrgang · Ausgabe 2017/18

Online Code: WI 123456

Sie erhalten die Zeitung nicht? 

Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Umweltprämie
Geben Sie Ihr Dieselfahrzeug mit  

EU 1 bis EU 4 aller Marken bei uns zur  
Entsorgung ab. Sie erhalten eine Prämie  

bis 8.000,- Euro beim Kauf eines neues SEat.  
Die Prämienhöhe richtet sich 

nach dem Kauf des Neufahrzeuges.

Brauereistr. 6
17159 DARGUN
Tel. 039959/2 01 80

VW Polo Edition, weiß
44 kW/60 PS EZ 04/16

12.400 km 11.900 €

SEAT Mii 5-türig Rot 
44 kW/60 PS EZ 12/13
Klimaanlage, Servolenkung, Ganzjahresreifen, 
Radio mit CD, Top-Zustand, Fahrzeug für 
Neuanfänger

18.400 km 7.450 €

Altea Automatic Stylance
110 kW/150 PS EZ 05/05

SEAT Leon Style
77 kW/105 PS EZ 06/13 

Klima, Hängerzug, Sitzheizung, ABS, Bord-
computer, Nebelscheinwerfer, Einparkhilfe, 
Außenspiegel elektr., Radio mit CD, ZV., elektr. 
Fensterheber, ESP, Aluräder

48.900 km 13.900  €

SEAT Altea Copa
77 kW/105 PS  EZ 07/13
grau-metallic, Climatronic, ABS, ESP, el. einstellb. 
Außenspiegel, ZV, Sitzheizung vorn, Leichtmetallfel-
gen, elektr. Fensterheber, Geschwindigkeitsregelan-
lage, Vordersitze höhenverstellbar, Nebelscheinwerfer

56.700 km  11.500 €

SEAT Leon Style 5-türig
92 kW/125 PS  EZ 10/16
schwarz-met., elektr. + beh. ASP, LED, Einparkhilfe 
vo.+hi., Navi, Bordcomp., Climatronic, Sitzheizung 
vo., Regensensor, beh. Waschdüsen, Tagfahrlicht, 
Müdigkeitserkenng., Allw.-Reifen, get. Scheiben, 
Alu, NSW m. Abbiegelicht, el. Fh, GRA, ABS, ESP, 
8x Airbag, ZV m. Fb., Servo, Start/Stopp-Syst.

20.400 km 17.950 €

blau-metallic, Climatronic, Sitzheizung, Nebels., ZV, 
el. Fensterheber, Außenspiegel el., Einparkhilfe hin-
ten, ABS, ESP, Radio, Geschwindigkeitsregulierung, 
6-Gang-Getriebe, Telefonvorbereitung, Bordcomputer

5-türig, Klima, Radio, CD, ZV., el. Fh., Nebel-
scheinwerfer, ABS, ESP, geteilte Rückbank, 
Bordcomputer, elektrische Außenspiegel

SEAT Ibiza Style, 5-trg.
66 kW/90 PS EZ 08/16

24.000 km  13.800 €

schwarz-metallic, Climatronic, Bordcomputer, 
Nebelscheinwerfer, ZV, el. Fensterheber, ABS, 
ESP, AUX-Anschluss, Radio mit CD, Telefonvor-
bereitung, Außenspiegel el. einstellbar

Opel Corsa
59 kW/80 PS EZ 04/09

107.000 km  5.800 €

ABS, Zentralverriegelung, elektrische Fens-
terheber, Nebelscheinwerfer, Klimaanlage, 
Radio mit CD

Renault Clio 1,2 Expression 
55 kW/75 PS  EZ 06/10

78.500 km  6.400 €

grau-met., ABS, 6x Airbag, ESP, Servo, 
ZV. m. Fb., NSW, Klima, Radio m. CD, 
AUX-in, Fahrersitz + Lenkrad höhenverst., 
Bordcomp., ISO-Fix

88.300 km 6.700 €

Der neue 
SEat arona

ab 15.990 €

europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

Vollservice • Antragstellung • Beräumung

✆ 0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

Senioren - Umzüge mit 

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2018
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner
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BRANCHEdirekt

www.hotel-breitenbacher-hof.de


